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Kontrolle ist besser als…  
(immer wieder fehlen Gegenstände, die wirklich wichtig sind, z.B. Skistöcke, Schuhe, 
Brillen…) 
 
Für die Fahrt: einfacher Lunch für die Hinfahrt mitgeben (Fahrt ca. 4h) inkl. Getränke 

(keine Süssgetränke wegen Übelkeit). 
 
Skiausrüstung: Skis mit Stöcken, oder Snowboard - Bindung muss kontrolliert und 

richtig eingestellt sein! Wir behalten uns vor, nötigenfalls zu Lasten der 
Eltern die Ausrüstung im Fachgeschäft korrekt einstellen zu lassen. 
Passende Ski- oder Boardschuhe, Helm mit Skibrille, Mütze, 
Handschuhe, Schal, Skihose, Skijacke oder Skianzug, Sonnenbrille und 
Sonnencrème 

 
Schuhe: Hausschuhe für Drinnen, 

feste, warme Winterschuhe für Draussen (keine Gummistiefel!). 
 
Wäsche: Warme Unterwäsche zum Skifahren, Socken und Skisocken, Pyjama 

und/oder Trainer, genügend Kleider zum Wechseln (mehrere Schichten 
sind besser als ein allzu dicker Pulli). 
Bitte instruiert die Kinder, wie sie sich anziehen sollen. 
 

Diverses: Toilettenartikel, Waschlappen, Frottiertuch, Duschtuch, Badesachen 
(wir gehen ins Schwimmbad), Schreibzeug und ev. Lesestoff, Spiele 
für zwischendurch, 1-2 Plastiksäcke, ev. Stoffsack für Schmutzwäsche. 

 
Taschengeld:  ca. Fr. 30.-- reichen aus, um zwischendurch etwas Warmes zu trinken 

und Postkarten zu schreiben. 
 
Medikamente: Wir haben eine Lager-Apotheke dabei. Persönliche Medis bitte mit 

genauen Instruktionen mitgeben. Wenn möglich/nötig, Fabienne Peyer 
(079 578 21 12) vom Team informieren. 

 
Elektronische Geräte: 

Smartphones, Tablets, Spielkonsolen, Smartwatches und ähnliche 
Geräte sind im Lager nicht erlaubt. 

 
 
... und noch eine Bitte: 
Das Gourmet-Team gibt sich grosse Mühe, uns eine Top-Verpflegung zu bieten. Diese will 
auch gegessen und genossen werden! Die Lagerleitung bittet also alle Teilnehmer/innen, 
auf Fresspäckli und Einkäufe während des Lagers zu verzichten.  
 
 

Bitte beachten! 
 
Kinder, welche beim Klauen, Rauchen, konsumieren von Alkohol oder Drogen erwischt 
werden, werden ohne Vorwarnung nach Hause geschickt. Für die Organisation und 
Verantwortung der Rückreise sind die Eltern des Kindes zuständig. Allfällige Kosten müssen 
von den Eltern getragen werden. 
Wir bitten Sie, Ihr Kind entsprechend zu informieren. 

 


